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 Beschlussvorlage 

   öffentliche Sitzung 

    

 

TOP Restaurierung der historischen 
Kreuzwegstationen auf dem "Alten 
Friedhof" in Kottenheim 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Ewald Becker 
Abteilung:  Abteilung 3 

  Datum:  
28.09.2015 

Aktenzeichen: 

 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-57 

 
 
 

Gremium Termin Beschlussart 

Haupt- und Finanzausschuss 04.11.2015 Vorberatung 

Ortsgemeinderat 11.11.2015 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat von Kottenheim beschließt, dem Förderverein Junker-Schilling 
Kottenheim e.V. für die Restaurierung der Kreuzwegstationen auf dem „Alten Fried-
hof“ eine Zuwendung von 500,00 € zu gewähren. 
 
 
 
Etwaige Anträge:   
  
 
    
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 

 
 
Sachverhalt: 



Seite 2 

 
Auf dem „Alten Friedhof“ in Kottenheim befindet sich ein Kreuzweg aus den 1920er 
Jahren, dessen Stationen von den Gebrüdern Moog gefertigt wurden. 
Eigentümer des Grundstückes, auf dem der Kreuzweg errichtet wurde, ist die Katho-
lische Kirchengemeinde St. Nikolaus Kottenheim.  
Die Kreuzwegstationen sind ein wesentlicher Bestandteil dieses Grundstückes, da 
sie mit dem Boden fest verbunden sind (§§ 93 und 94 BGB). Daher ist die Katholi-
sche Kirchengemeinde auch Eigentümer der Kreuzwegstationen. 
 
Der Förderverein Junker-Schilling Kottenheim e. V. möchte die Kreuzwegstationen, 
die durch Vandalismus und Witterungseinflüsse stark geschädigt sind, durch 
restauratorische und konservatorische Maßnahmen für die nachfolgenden Generati-
onen erhalten. 
Da der Kreuzweg in der Denkmalliste des Landkreises Mayen-Koblenz verzeichnet 
ist, wird die zuständige Denkmalpflege in die Restaurierung eingebunden. 
Die Restaurierung selbst soll durch Herrn Dipl. Restaurator Olaf Pung aus Thür erfol-
gen. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme wird vom Förderverein Junker-Schilling mit 
4.236,00 € angegeben, wobei die Standsicherheit der Stationen noch nicht geprüft ist 
und verdeckte Schäden am Stein noch nicht abgeschätzt werden können. 
Das Bistum Trier hat eine Kostenbeteiligung von 25 % zugesagt. 
Ein großer Teil der Restaurierungskosten kann der Förderverein Junker-Schilling 
Kottenheim e. V. aufbringen. 
 
Mit Schreiben vom 19.09.2015 hat der Förderverein bei der Ortsgemeinde 
Kottenheim einen Antrag auf finanzielle Unterstützung gestellt, ohne Angaben zur 
erwarteten Höhe der Zuwendung. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 

 
Nein 
 

 Ja, mit 
 500,00 € 

 

 Ergebnishaus-
halt 
  2016      

 Finanzhaus-
halt  
 20      

Buchungsstel-
le: 
28181.541900 

 

 
 
Anlagen: 
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